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Liebe Eltern,Liebe Eltern,
Ihr Kind besucht eine Schule mit Biss, in der 
Lehrerinnen, Lehrer und das Betreuungs-
team den Themen Ernährung und Zahnpfle-
ge im Schul alltag einen besonderen Stellen-
wert einräumen. 

Unterstützung bekommt die Schule dabei 
durch den Arbeitskreis Zahngesundheit. In 
gemein samer Verantwortung und Zusam-
menarbeit von Schule, externen Fachkräf-
ten und Familie kann Gesundheitsförderung 
funktionieren. So kann Ihr Kind in einem 
gesunden Umfeld lernen und aufwachsen.
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Gesunde Ernährung
Damit Ihr Kind zahnge-
sund, fit und leistungs-
stark durch den Schulalltag 
kommt, achten Sie bitte 
auf ein ausgewogenes und 
kauaktives Schulfrühstück. 
Geben Sie ein Mehrkorn- 

oder Vollkornbrot mit einem zuckerfreien Belag wie 
Käse, Wurst oder Aufstrich mit in die Schule. Ergän-
zend dazu ist Gemüse oder Obst in Form von Finger-
food in der Frühstücksdose ideal. Viele Snacks, die im 
Schultornister landen, wie gefüllte Croissants, Pizza-
schnecken oder Schokoriegel, sind süß und fett, haben 
wenig Vitamine und Mineralstoffe und machen daher 
eher schlapp als fit. 

Denken Sie bitte ebenfalls daran, Ihrem Kind ein 
zahngesundes Getränk mit in die Schule zu geben.  
Der beste Durstlöscher für die Schule ist Wasser.

Zahnpflege
Basis für gesunde Zähne ist die regelmäßige und 
gründliche Zahnpflege zu Hause. Hier können Sie Ihr 
Kind individuell fördern. Ihr Kind beherrscht die rich-
tige Motorik zum Zähneputzen in der Regel erst nach 
dem 2. Schuljahr. Bis zu diesem Zeitpunkt sollten Sie 
die Zähne Ihres Kindes einmal täglich nachputzen, am 
besten abends. 

Nach dem Mittagessen in der Schule hat Ihr Kind die 
Möglichkeit sich seine Zähne zu putzen. Dieses Ange-
bot ist eine wertvolle Unterstützung Ihrer Zahnpflege 
zu Hause. Im Verbund der Gruppe lernt es, dass Zäh-
neputzen selbstverständlich ist. 

Ab dem 6. Geburtstag sollte Ihr Kind Zahnpasta mit 
einem Fluoridgehalt von 1000-1500 ppm verwenden. 
Entsprechend dem Entwicklungsstand des Kindes ge-
schieht das Zähneputzen nach der Zahnputzsystema-
tik KAI = Kauflächen, Außenflächen, Innenflächen.

Hand in Hand 
Eine gute Basis für gesunde Kinderzähne wird ge-
legt, wenn Eltern, Schule und Arbeitskreis Zahnge-
sundheit Hand in Hand zusammenarbeiten. 

Im Arbeitskreis Zahngesundheit arbeiten zahnme-
dizinische Prophylaxefachkräfte und Ernährungs- 
beraterinnen zusammen mit den niedergelassenen 
Zahnärztinnen und Zahnärzten, den gesetzlichen 
Krankenkassen sowie den Zahnärztlichen Diensten 
der Städte und Kreise in Westfalen-Lippe. Dieses 
interdisziplinäre Team unterstützt und begleitet die 
Schule bei der Umsetzung von Schule mit Biss.

Weitere Infos zu Schule mit Biss finden Sie unter 
www.schule-mit-biss.de

Unterstützen Sie Schule mit Biss! 
Sie helfen damit Ihrem Kind, 
sich gesund zu entwickeln.

Wie Sie als Eltern helfen können:
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